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Ministerrehen im besetzten Gebiet.
Zwei Noten.

NelMenS* . lImtttch .) Die von den Vertreterndelgiens , Englands und Frankreichs am 1. b.  M der icut=
tĉen Negierung übergebene identische Note wegen der Mi-
sVrtlaut £1' 6" tM 6<l5 Rheinland  hat folgenden

M«.,Ä ^ E?Eierte Oberkommission für die besetzten
RHeinlande hat die von ihr vertretenen Regierungen auf

f 1“ 9“”® hlngewiesen, die unter der Bevölkerung
l!,' ^ kürzlich von den Reichsministerngehaltenen Reden entstanden ist. Die Regierungen Bek-

Großbritanniens und Frankreichs betrachten es als
h^ st bedauerlich, daß Mitglieder der deutschen Regierung
stch bewogen gesuhlt haben, im besetzten Gebiet öffentliche

-arungen abzugeben, die geeignet sind, dort Unruhe und
die Ausführung des Vertrages von Versailles wieder zur
Erörterung zu stellen. Insbesondere verwahren ste sich
gegen die ..eutzerungen, welche die durch den Bölkerbund-
rat kraft des Friedensvertrages in Bezug auf Euven und
Malmeön getroffenen Entscheidungen anseKt-n Die Re-
a'erungcn von Belgien. Großbritannien und Frankreich
h-Mn ihre Vertreter in Berlin angewiesen, ernsthffteste
Aufn erlmmkeit der deutschen Negierung auf die schweren
Folgen hinzulenken. die derartige Kundgebungen ffir die
'lufrechterhaltnng der öffentlichen Ordnung nach sich ziehen
können, für welche die alliierten Behörden in dem besetzten
Gebiete verantwortlich find. Sie haben ihre Vertreter ' be¬
auftragt, die deutsche Regierung wißen zu laßen daß Rei¬
sen der Reichs- und Staatsminister in das besetzte Gebiet
künftig nur zugelaßen werden können, wenn diese hohen
Staatsbeamten sich im Verlause solcher Bereifungen seden
Angriffs gegen die Regierungen oder Behörden der Alli-
ierten und gegen den Friedendvertrag enthalten werden

Ich habe die Ehre ufro
. " - w o rtn ng dieser Rote ist den Vertretern
öer'beteiligten Mächte heute folgendes wltqeteilt worden:

Die deutsche Regierung vermag nach den Berichten, die
besetzten Gebiet erhalten hat, nicht zuzngeben.

bes Reichskanzlers und des Außenministers
die Bevolkerinig des Rhcinlondes beunruhigt habe. Eine
solche Wirkung würde auch durchaus dem Eindruck wider¬
sprechen, die die Minister auf ihr- r Reiff versönlich erhalten
haven. Nach der Uebcrzenguna der ReichSregierun- hat die
Reiff vielmehr wesentlich zur Beruhigung  der Gemüter
de,getragen. Die Bevölkerung des besetzten Gebietes war
>n eine höchst erregte, vielfach verzweifelte  Stimmnna
»craten die stch infolge der Reise merkbar gebessert  hat.

vre Mlnffter aber dieff Besserling erzielen und der
Bevölkerung zeigen wollten, daß ihre schwere Lage von der
Reubsregiernng vollbearissen werde, so konnten sie nicht auf
eme Würdigung des Vertrages von Versailles verzichten,
-m dessen Bestimnmngen jene Lage znrückzuftthren ist. Die
dewsche Regiemlng muß es ihrem pflichtmäßiqen Ermessen
Vorbehalten, ob und wann sie es aus Gründen der inneren
m cfiPr&crrtcft  erachtet , daß Reichsminister sich von den
Verhältnissen im besetzten Gebiet persönlich überzeugen und
ckuhlung mit der rheinischen Bevölkerung nehmen. Sie
raun über den Inhalt der dort abzuaebenden Erklärungen
der belgnchen, englischen und französischen Negierung gegen-

rr keinerlei verbindliche Zusicherung abgeben.
muß sich vielmehr ibre 'Handlungsfreiheit  innerhalb
°er Grenzen ihres Programms , das die Durchführung des
Bertrages von Versailles vis zur Grenze des Möglichen^orneht, airsdrncklich Vorbehalten.

EmpfänaemParis.
I Paris,  11 Dez. lHavas.s
- Der Ministerpräsident empfing gestern Nachmittag den

ftanzösischen Bokschfft-r in Berlin , Laurent,  und den
Kr-nmandierenden der französischen Befftzunastruppen im
Rheinland, General Degoutte.

Entente und hohenzollernabfinöuny.
Berliner Vertreter erfährt , liegt bereits im

vswartigen Amt eine alliierte Note wegen der Abfindung
HohsnzollernhauscS durch das Deutsch« Reich und durch

di- « ^ ”0r.'. bieser Note verlangen die Alliierten , haß
Rechtsgründ- dargeleat werden, denen die Absind,lngs-

Li :** öe" trüberen Kaiser zugrunde liegen. Es wird
de»"« bmgewiesen, daß die Entschädigungsansprüche
lp » Elli , e r ten unbedingt allen anderen Zah-

»gslei sinn gen des Dentschen Restches bei
ivat rechtlichen Anse  in k «.d.e rsetzungen vor-

auk»»r " ^ C(| Cn batten. . Die deutsche Regierung wird
ieb» r erl’ diesen Grundsatz, der im Versailler Vertrag

- gelegt fes, nnter allen Umständen zn wahren.

W Hilfe für Kleinrentner.
Unterausschuß für Sozialpolitik machte die Regie-

>iŝ in " .Pv '̂chlag, ieder Arbeiter und Angestellte solle täg-
Versicherungsgebühr mehr zahlen und der Ar-

trao <*£ iEden bei ihm Beschäftigten den gleichen Be-
Ä!üös !" gewonnene Suimnc . die auf eine Milliarde
wen', ^ ŝkhützt wird, soll zum Schutz der Kleinrentner ver-

It werden. Die Verteilung des Geldes zu Hilsszweckenl>n 9x~  f ' cucuunn oeo cneioes -,n -Viliszwecren
| t , und Gemeinden, welch letztere einen bestimmten
ftimrtt* -iuzuschießen haben würden, soll nach einem be-
bei ” SEemg vorgenommen werden. Zur Unterstützung

iCttle,n Kapitalrentner würde das Reich 60 Millionen
Suschießeu.

Im Haupiausschirß der LandesversamMluna wurde ein
Untrag arrgenommen, wonach die Erhöhung des Schulgeldes
an den höheren Lehranstalten rückgängig gemacht wird. So-
weit zurzeit die llneniaeltlichkeit des Schulgeldes nicht durch¬
führbar ist. soll feine Höhe nur nach Zustimmung der Landes-
verlammlung festgesetzt werden. Das Schulgeld soll nach der
wirljchastlichen Leistungssähigkett der Eltern unter Berück-
stchiigui.g der Kindcrzahl abgestuft werden.

hauptmannv. Pfeffer verhaftet.
. n®. »erkrn,  li . Dez.

BLättern wiedergegebenenMiel-
"Wel.'falischen Lendeszektung" ist der seit Monaten
Juhrer des Freikorps Pfefffr , Hauptmann von

Pfeffer, an: einem Gute in der Neumavk verhaftet worden.

Der neue prafitzent Oesterreichs.
<T\r Ä „Deutsche Tageszeitung" erklärt.
gebmUcns^ etten ^ ^ «armer Freund des Anschluß-

Ohne den„lkapiialirmur"geht'; nicht!
Moskau,  g . Dez. Ein« Kundgebung der Sowjetregie¬

rung betont die Notwendigkeit des Ersatzes der abgenntzte«
elektrische« und Darupsanlagen für die Wiederaufrichtung der
russischen Wirtschaft, Bor de« Kriege habe Rußland 80 Pro-
^nt dieser Anlage» ans dem Auslände bezogen. Da die
Golbvorrate und die austanschsähigen Waren ganz vn-

seien, gebe es nur einen Ausweg. Kapitalisten
! e’ heranzuziehen  und ihnen zur Ansven-
tung der Rerchtümer des Sandes Konzessionenz« bewilligen,
namentlich ,m Norden, wo Rußland «nermeßliche Waldreich-
tümcr n«d Millionen Deßsätine« nnbearbeitcten Landes

Eapitariste» des Westens mnßte« die Arbeiter-
fchntzgesetze Sowsctrußlands anerkennen nnd außerdem im
Ansbentnngsgebiet Fabriken, Werke nnd Verkehrswege an-legen.

Deutsche Ingenieure für RuhlanS.
Wie Pariser Blätter aus Berlin melden, hat Viktor Kovp

^ .F ^ bEvektveter in Berlin , sechs deutsche Ingenieure für
Rußland verpflichtet. Die Verträge sind für die Dauer von
oom Die Ingenieure erhalten monatlichgleichfalls m Gold zahlbare Prämien nnd
^eoensmiltel . Ihre Kcmnlren erhalten je 100 000 Markansve^ahlt.

Die 8lume-Anaeleaenheit.
^ bi wm. 11. Dez. (Havas .)

Nach e.ner Meldung des ..Giornalx d'Italia « war beim
Erntreffeu des Torpedobootszerstörers „Espero"  in Finme
der Kommandant des Schiffes an eine Kanone aus dem
Vorderdeck angebunden nutz dessen Uniform zerfetzt, den« er
hatte sich mrt dem Revolver zur Wehr gesetzt d'Annunzio
verteilte an die Besaünnq des revoltierende« Schiffes eine
Belohnung von 18 888 Lire.

«ein Rücktritt des deutschen votschasters in Rom.
Wie unser Berliner Vertreter erfährt, wird Herr von

Beereuberg -Goßker auf seinem Posten gss deutscher Bot-
schafter in Rom verbleilben. Er genießt bas Vertrauen der
Reichsregierung . und mmt hat aus dem Ergebnis der
gestellffn Ermittlung .-n kerne Veranlassung gefunden, iihnj
von feinem Pofftien abzuhernfe-n. Die Tiroler Frage wird
nun als hinreichend geklärt erachtet, nachdem sich die Miß¬
verständnisse in Tirol sowohl als auch in Rom beseitigenließen.

Das Vorgehen gegen Irland.
London, 11. Dez,

Die Regierung hat mitteilen lassen, daß sie vorerst nur
über das ' sWnEche Gebiet non Irland den Ansnaihme'-
znstand verhängt hat, weil dort die größten Verbrechen vor-
gekommen seien. Dieser Ausnahmezustand werde ohne
weiteres auch auf die anderen Gebiete Irlands ausgedehnt
werden, wen» dies die Verhältnisse erfordern sollten.

5rieden§preisträger.
^Stockholm,  18 . Dez. „Rordiska Preßzentralen " mel¬

det aus Kristianig : Laut amtlicher Mitteilung hat das Novek-
komitee im norwegischen Storthivg den Friedenspreis für
1019 dem Präsidenten der Vereinigten Staaten , Wilson,  und
den Preis für 1920 dem Präsidenten des Völkerbundsr'ateS.
Bourgeois , zugeteili,

Künstliche kfochhaltuug des vaumwollpreifes.
Paris , 10. Dez. Nach einer Hapasmeldung aus Mem¬

phis lTenneffee) beschloß die Konferenz der Baumwollpflan-
zer, Händler und Bankiers des südlichen Teiles der Ver¬
einigten Staaten , die nächstjährige Baumwollernte üurch
Berminderwng her Anbaufläche my die Hälfte herabMeHeu.

«eine Erhöhung des Brotpreise;.
a, -u Gerüchten über eine geplante VerdoppelwNKk>W

Brotpreiscs wird setzt endlich von amtlicher Sette wiÄev-
sprochen. Auf der Konferenz dex Ernährungsminister der
einzelnen Bundesstaaten , die am 7. Dezember in Weimar
stattgefunden hat. erklärte der Reichserwährungsmintster.
daß die Meldungen von einer geplanten Verdoppelung deS
Brrtpreises völlig unzutreffend  seien.

Die Anse in Preußen.
Ans parlanrewtarijchen Kreisen erfahrt impt  Vexliner

!r ie  w -ialffmoratische Fration der prevßffchen
Landesversammlnng gegenwärtig die Frage in Erwägung
zieht, vn Berfolg des aiusgebrochenen Konflites in der
preußischen Negiei-nngskoalition aus dem preußischen Kabinett
ausMscherö.ln. Die MchrheitAsoztalisten gehen insbesowder-
^ der Auffassung ans daß sie besser in der Lage seien, den
Wahlawpf zu unternehmen , wenn sie die Mera».twortilwg
iür die RegierungStätigeit in Preußen ablehnen da die
a>emorkaten und das Zentrum in Preußen seit geraumer Zeit
erne» gänzttch neuen Kurs einschlagen, den die Sozialdemo¬
kraten nicht m,tmachen können. Insbesondere wollen die
MehriheitsfoziÄisten den Weg frei haben, um einen auA-
gedeihnten Enthüllungsfelbzug gegen die bürgerlichen Par-
teren unternehmen zu können, gegen die sie ungeheuer bs»
lastendes Material in der Hand haben wollen.

Die Stellungnahme der Beamten.
Berlin,  11 . Dez. Der Gcsamtverband deutscher Be-

amten - und Staatsangestellten - Gewerk-
'Easten,  angeschlossen dem Deutschen Gewerkschaftsbuub,
lBorützender Wochlfahrtsminister Stegerwalds hat wie er
nniteilt , rn der gestrigen Borstandssitzuna folgende Ent-
schlietzung  einstimmig angenommen:

Der Gesgmtverband deutscher Beamten- und Staats --
angestellten-Gowerkschaftenvermag in der vom Reichstag für
die Beamten beschlossenen Hilfsaktion keine  ausreichende
Maßnahme zu erblicken, um der großen Not der Beamten-
Aast wirk,am zu steuern. Wenn er auch anerkennt, daß die
Erhöhung der 3u,chläge zu den Kinderzulagen, die mit
Rückwirkung vom 1. Okt. durchgesührt und noch vor Weiü-
nachten ausgezahlt wird , eine dankenswerte, wenn auch
immer noch nicht ansreichend-e Hilfe den Beamienfamilien
mit Kindern gewährt , so bedauert er doch, daß sich Reichstag
und Regierung nicht entschließen konnten, auch den kinder¬
losen  Familien nnd den ledigen  Beamten einen Zuschuß
zu gewahren . Diese Haltung der Regierung und d«s Reichs-c
Zages ist um so erstaunlicher, als die Reichsregierung durch
Zahlung des Iauuargehaltes schon am 15. Dez. selbst zu--
gesteht, daß die Hilfsaktion nicht ansreicht, um wirklich zu
Helten. Mag diese Vorausbezahlung des nächsten Monats-
gehalts auch für den Augenblick die Not weniger fühlbar
machen, so muß diese doch selbstverständlich>m Januar um
>o schärfer guftreten . Die Regiernna wird daher evsncht.
ichon letzt ihr Augenmerk auf diese unvermeidliche Ent-
wickeluna zu richten, um sofort mit geeigneten Maßnahrnen
ihr eutgegentreten zu können. Die soforttqe finanzielle
Inkraftietzung des neuen Ortsklassenverzeichniffes, so weit
as beute schon nach der unteren Grenze hin feststeht, wird
als Erfullnna einer der wesentlichsten Forderungen des
Gesamtverbandes begrüßt , fedoch erst eine von Klein¬
lichkeiten sich freihaltende  Durchführung dieser
Maßnahme wird sie einem erheblichen Teil der deutschen
Beamtenschaft wertvoll machen. Die reichlichere Dotierung
des Nnterstütznngssonds ist anzuerkennen: doch will die
Beamtenschaft nicht ans Unterstützungen angewiesen sein,
sondern einen Rechtsanspruch auf die gesamten Bezüge be¬
sitzen, Die Forderung nach Beibehaltnna der Betriebs-
znlage und nach dlenderung des 8 28 des Besoldungsgesetzes
wird nachdrücklich wiederholt. Die Nichterfüllung~ dieser
Forderungen würde den Eindruck der jetzt gefaßten Beschlüsse
in verhängnisvoller Weise verwischen. — Hinsichtlich der
Ar beiterforder ungen  ergeht an die Regierung und
den Reichstag das dringende Ersuchen, die Verhandlungen
im Geiste des Entgegenkommens so beschleunigt zum Abschluß
zu bringen , daß auch hier noch vor Weihnachten eine
finanzielle Auswirkung möglich ist. Von der endgiltigen
Gestaltung dieser letzteren Beschlüsse macht der Gesamtver¬
band sein weiteres Verhalten ahhängi«. Er wird dazu
enögiltia Stellung nehmen, sobald die Beschlüsse des Reichs¬tages vorliegen.

Urabstimmung über den Streik.
Der erweiterte Vorstand der Reichsgewerkschaft deutsche,

Eisenbahnbeamten und - a » Wärter  hat ans seine»
gestrigen Tagung beschlossen, in Gemeinschaft mit dem Deut¬
schen Beamtenbnnd eine Urabstimmung «nter de»
Mitgliedern beider Organisationen vorznnehmen die ans-
iveiseu soll, ob die organisierte Beamtenschaftz«r Erlananna
der Lebensnotwendigkeiten das letzte gewerkschaftliche«*2,
tel anzuwenden willens sei. *

2>ie Reichsgewerkschaft deutscher Eisenbahnbeamter und
-anwarter ta^ e ĝ ern rn Berlin , Namentlich die Vertreter
abr Ji , ai K «off/J *”4 ö ‘e§  Ruhrreviers sprachen sich

Ernst ans . Auf Grund von Verhandlungen, die heute ttn
Reichsver kehrsministeum stattfinden, will der erweiterte
Vorstand am Sonntag feine Entscheidung treffen.



Eine  Anfrage des Abg.  Merx lKölnj gelegentlich
er- er Aus 'chußsitzung der Preußischen Landesversammlung
wurde , der „K. 93." zufolge , vom Finanzministerium dahin
beantwortet . baß nunmek-r . wo daS Reich M Prozent zu den
Losten bewilligt habe , die Nachzahlung  für die Zeit vom
1. Januar biS einschließlich 88. Juni 1020 vorgenomnen
werden könne Auf Nachfrage des Abg. Merx lKöin ) konnte
sestrestellt werden , daß der 17. Dezember als Tag der Aus¬
zahlung festgesetzt ist. Hierdurch kommen sämtliche preußische
Beamte dcS besetzten Gebietes noch vor dem Weihnachtsfeste
in den Besitz der Nachzahlung.

Aus dem Reiche.
Derbrancherkammern.

Die Arbeitsgemeinschaft der Verbraucherverbände faßte
in der letzten Sitzung Beschlüsse. in denen sie die Gründung
von Verbrauch erkammern  für notwendig erklärte.
La Hamburg die Vervraucherkammern bereits gesetzlich an¬
erkenne und in Baden und Sachsen  entsprechende Gesetz»
entwürfe vorlägen , sei es geboten , datz allmählich ein
reichsrechtlicheS Rahmengesetz für die Verbraucheikammern
geschaffen werde.

Das Gesetz über die Betriebsbilanz.
Der vorlä 'usiae Reichswirt ' chaftsrat beschäftigte sich heute

mit dem Gesetz über die Betriebsbilanz und die Betriebs-
gnvinn - und Verlustrechnung . An die Ausführungen der
Berichterstatter für die Mehrheit und Minderheit des Aus-
schusieS schlotz sich eine längere Anssprache , die aber zu
keinen Beschlüssen führte . Die zweite Lesung soll am Diens¬
tag stattsinöen.

Gesprengte Versammlungen.
Eine gestern Abend vom Berliner Kartell der christlichen

Gewerkschaften in die Stadthnlle cinberufene Versammlung,
in der Reichspostminiister Giesberts spreche» sollte , wurde
durch radikale Elemente derart gestört , datz die Versammlung
geschlossen werden mutzte . — Eine dentschnationale Ver¬
sammlung in Spandau , in der Graf Westarp sprechen sollte,
wurde durch radikale Elemente gesprengt.

Nnsstänbe.
Leipzig  11 . Dez . Die Verhandlungen im Motall»

arbei êrstr »!! die gcst"rn vormittag stattiinden sollten , sind
« " f den 15 Dez . vertagt worden , weil der Meiallarbeiter-
verband erklärt hat . daß die Zeit zu kurz bemesien sei.

Zwickau.  11 . Dez . Der Beraarbeiterstreik hat sich auch
auf das Rwtar Plauenscher Grund anSaedehnt . Das
Elektrizitätswerk in Oelsnitz . das über 120 Orte des Erz-
g^bira "? und des Bestandes mit Strom versorgt . hat die
St ^omlie êri ' ng eingestellt ebenta bst Ueberlandzentrale
Ober -Lungwitz . durch die über 50 Gemeinden Strom erhalten.

Stadtnachrichten.
Wiesbade «, 11. Dezember.

Für notleidende Veteranen ans de« Jahren 1884. 1868
ra !> 1870 71 bitten die biesiaen Krieger -Vereine um Geld¬
spenden . die die hiesiaen Banken entgegennehmen . Selbstver
pändlich sollen die Spenden allen bedürftigen Veteranen
o^ne Rücksicht auf Zugehöriakeit zu einem Kriegerverein
oder ihre politische Stellung zugute kommen. Auf die dieS^
bezüa ' iche Anzeige im Anzeigenteil wird hingewiesen.

Die Badeorte im besetzten Gebiet . Der neugegrünöete
Bei band der besetzten beut 'chen Badeorte hat beschlossen, bei
den Reaierungen den Antrag zu stellen . Verhandlungen
gn ' zunehwen wegen der Räumung der Badeorte von den
Besatznngstruvpen . weil die Tatsache der Besetzung nach-
weiS ' ich zu einer starken wirt ' chaftlich nicht länger zu er¬
tragenden Schädigung des Fremdenverkehrs geführt hat.

Die Eisbahn auf der Blumenwiese in den Hinteren Kur-
onla "ea ist von heute ab wieder für die Schlittschuhläufer
geöffnet.

Diebstähle . Aus dem Hofe eines Hauses in der Göbew
Pratze sind Wäschestücke aesiohlen worden und zwar eine grün
gewürfelte Tischdecke, eine graue Herren -Unterhose . ein hell¬
blaues Kinderkleid . ein rotes und blauaewürfteles Taschen¬
tuch Außerdem sind durch Speichereinbruch sämtliche dort
befindlichen Wäschestücke gestohlen worden . — In der Nacht
znm 7. Dez . wurden im Kaiser Friedrich -Ring auS vrer
Kellerwohnunaen mittelst Einbruchs folgende Gegenstände
pestahlen : Ein schwarzer Samtw .antcl , ein blauer Zlbend-
rrantel ein schwarzer Seidenmantel . 18 Piund Alitier , ver¬
schiedene Stoffreste , 52 eingestcite Eier , eine Büchse Milch
und ein Reihzeugkasten mit Zirkel.

Kurhaus :: Theater :: Vorträge :: Vereine usw.
Kurhaus.  Morgen Sonntag findet in Anbetracht des

für den Abend angesetzten 2 Konzertes des Eäcilien -VereinS
am Nachmittag kein Kon ' ert im Kurhause statt . — Am Mon¬
tag fallen die beiden Abonnementskonzerte um 4 und

8 1!! ' taat « tbealer Wiesbaden.  Die erste Aufflibrima
frS  JP *rif4m *tn" . Over «an ftjm» diitzner . ist kür Honntas . den18 De-l'm^er . astaesstzl. De'- Komnonrst wird die letzten Proben

<mrr*t'S selbst leistn und der Erstanstübrima bei-moHnrn B-e-

kanntlick kommt Piitzner jetzt mit „Cbristelflem". seinem bisher er¬
folgreichsten Werke, zum erstenmalr in Wiesbaden als Opern-
^ SÄv ^ m̂ m -°Club Wiesbaden  1911 . E B. Sonntag,
den 12. ds. Mts ., abends 8 Uhr tat Vereinssaale Hotel „emoorn
in der Markt st ratze: Fortsetzung des Vortrages von Herrn Willi
Bremser über : „China und die Chinesen". Gäste willkommen.

Kantatengottesdienst in der Marktkirche.  Am
Sonntag . 12. Dez. um 10 Uhr wirb im Rahmen des Hauvtgotsts -,
idensies die Vach'sche Kantate „Wacket auf . ruft unS die Stimme
in der am vergangenen Sonntag öargebotenen Weite wieoeryoik
werden. Es sei darauf bingewiesen. Satz die, Kantaten Backs von
Haus aus nur als Bestandteil deS sonntäglichen Gottesdienstes ge¬
dacht sind und also in diesem Rahmen ihren eigentlichen Platz fin¬
den. Da die Kosten der Veranstaltung bisher nur zum Teil ge¬
deckt stad, werden freiwillige Gaben auch am Ausgang «rve .en.

Aus Raffan und vachbargebieten.
* Darmstadt . 10. Dez . Ein Bubenstreich.  In recht

frivoler Weise haben sich verschiedene Schüler einer Klasse
des Realgymnasiums gegenüber ihrem Klassenlehrer , einem
Professor , vergangen , der ihnen anscheinend schon längere
Zeit mißliebig ist. Sie erließen , in einer hiesigen Zeitung
eine Todesanzeige , nach der es Gott gefallen hat , nach kurzem
plötzlichen Halsleiden den heißgeliebten Gatten . Vater,
Schwiegervater und Onkel zu sich zu rufen Die Unterichrist
des Vornamens der Frau und deren Familiennamen ist
fintiert . Tie Beisetzung soll am Freitag mittag 2 Uhr ftatt-
finden . dabei erfreut sich der Herr der besten Gesundheit.
Untersuchung ist sofort eingeleitet worden.

* Darmstadt . 1». Dez . Die Stadtverordneten
haben hier die Einführung einer Wohnungsluxus-
st e u e r bewilligt . Danach haben die Mieter für die beiden
ersten Zimmer zusammen , die sie mehr , als die Kopfzahl der
Familie beträgt , inne haben , je 50 Mark für jedes weitere
Zimmer 100 Mark zn zahlen . Das erste Zimmer N7er die
Kopfzahl hinaus bleibt steuerfrei . Die Steuer soll etwa
100 000 Mark im Jahre einbringen.

vermischtes.
Der Diebstahl im Schwetzinger Dchloßgarteu hat bereits

seine Aufklärung gefunden . Ein Teil »er gestohlenen Dachen
konnte sofort wieder beigeschafft werden , der Rest wurde in
Berlin ausfindig gemacht und befindet sich bereits auf dem
Rücktransport . Wegen de? Diebstahls sind insgesamt fünf
Personen verhaftet worben , und zwar vier auS Ketsch und
einer auS Mannheim.

Vom Nikolaus erstochen. In daS LandeSkrankenhnus in
Eschwege  wurde ein 18jähn »er Lehrling in lebensgefähr¬
lichem Zustand eingeliefert . Ein Kerl , der sich nachts als
Nikolaus verkleidet in der Stadt Herumtrieb , hatte ihn in
den Bauch gestochen.

Ein Zyklon in Italien . Aus Tarent wird gemeldet : Ein
Zyklon verheerte die Gegend von Manduria . brachte mehrere
Häuser zum Einstürzen nnd beschädigte andere Man meldet
zwei Tote und etwa 50 Verletzte . In Leere stürzte infolge
einer Uebertchwemmung eine Brücke ein . ar«f der sich
mehrere Wagen befanden . Es soll ungefähr 20 Opfer ge¬
geben haben.

Einbruch in die fapanischc Botschaft . Die „93. Z . a M.
meldet : Einbrecher stahlen in der japanischen Bot,Haft <nn
Königl -platz für 20 000 Mark Teppiche und Bronzeleuchter.
Sie entkamen unbemerkt mit ihrer Beute

Ei » Rrantpaar mit 29 Kindern . Die kinderreichste Fa¬
milie in Hesien dürfte in einem Landorte deS Kreises Oppen¬
heim ein Paar werden , das bereit ? ansgeboten ist und dem-
näckch getraut wird Der Mann ist Witwer und bringt 18
Kinder aus seiner ersten Ehe . während die Braut ebenfalls
eine Witwe und 16 Kinder mitbringt.

Sport.
Fußball . Am kommenden Sonntag spielt die 3. Mann¬

schaft der Spielvereinignnq Wiesbaden auf dem Sportplatz
hinter der Bettfeöernfabrik gegen die 1. Fugend -Mannichast
des FutzballvereinS Germania ihr fälliges Rückspiel . Begann
11 Uhr — Am Sonntag tritt die 1. Fußballmannschaft des

.Sportklubs Nassau 1920 gegen die 1. Mnnnich . des Sport¬
vereins Rambgch zum fälliaen Rückspiel ans dem Rainbncher
Sportplatz an . Anfang 2 Uhr . — Die übrigen Mannschaften
trainieren um VjlO Uhr.

Volkswirtschaft.
Berliner Börse.

Weiter avschwächend au « Glattstellunge « . « uS Berlin,
10. Dez ., meldet unser *** Mitarbeiter : Die gestrige schwäche
und GeschäftSsti lle  war auch heute auf allen Gebieten
rw^herri'cbenö, und Ber -awerke , ebenso die Mchrzahs anderer
SpekulationsMpiere gaben weiter nach. Eine Ausnahme
bildete nur öle Sonderbewegun -g in l̂ ol-dschmidt-Mlien , die
neuerlich sprunghafte Steigerungen erzielten : im Verlauf
zogen Bismarckhütte an . olme jedoch die nach unten neigende
Gesamthaltnng zu beeinflussen.

Valutawerte gleichfalls schwächer. Ter Industrie-
Einheit  s m a r k t zeigte sich, wie schon gestern von der
Verkcmfslnst beeinflußt : bei mäßigem Angebot sind Kurs-
ermäßigungen überwiegend.

Deutsche Anleihen nahezu bebauvtet

Industrie.
Mainzer Aktien-Bierbrauerei in Mainz . Der Geichäits-

berickt  betont . Latz im Braugewerbe kaum dir ersten Staz«,^
einer beginnenden Wiedergesundung bemerkbar sind. In Ertennt-
nis der Bedeutung, welche die Biererzengung mit tttw JW
unb Nebenprodukten für die Befriedigung wichtiger Volksbedurs-
nisse besitzt, bat die Reichsregierung endlich dem Drangen des Ge¬
werbes nachgegebenund gestattet die Erieugmig von Vollbier wie¬
der Dementsprechend wurden auch eine 80/«ige Gerftenbeliew»
ruria und neue Höchstpreise von ihr zusestanoen- Aber sowohl
Gerste wie Kohle unterliegen immer noch der Zwangswirtschaft.
Die Schäden dieser unnatürlichen Wirtschattstarm treten mit lebe«
Monat ibrä Weiterbestandes in üblerer Weist zu Tage . Aus der
glücklichen Ernst dstses Jahres vermag &Hs% n
sagten Gerstenmengen nicht zu erlassen, und so bleibt obiges Zu-
getaindnts besierer Versorgung öamit sebr. wabrscheinlich unertaSt,

181289 M. 45 soll wie folgt verwendet werden : 88 000 M. Rück,
stellnng für Talonfteuer und Gebübreii-Aeamoalent : 4500 R.
6 Pros , seist Dividende für die 25prozentigê Einzahlung auf bi,Namensaktien »ablbar vom 2. Dezember 1921 ab . 830 000 R.
10 ^ oz Dividend« von 3 800 000 M. Aktienkapital, zahlbar vom
2 Cfanuät  1921 ab : 17 734.06 M. Gewinn-Anteil an den AuftzchtZ-
rat gemäß Gestllscheiftsvertrag: 150 459.60 M Vortrag auf neues
ÄS : 540 603 66 M — lieber die Aussichten rat neuen Ge-
schäftsiabr sagt der Bericht: „Wie im Vorjahre liegt wiederum
Gccheih und Verderb unseres Unternehmens völlig m der Sri,
der ZwangSbewirtschaftUMsstellen unserer Rohmatnialien und
wie tat Vorjahre schließen wir mit dem beißen Wunsche, daß dere»
-'uteilungen uns eine ununterbrochene Durchführung des Be¬
triebes durch das ganze Jahr gestatten möge

Gründung einer neuen Aktiengeiellichatt für Automobitball.
.1 ^p ^ptrtiripr miiBöö bie Slßcinifroc vlut  o nt o ö 11 0 0  u*
'mj/ dcm Sitz in Düsseldorf  gegründet . Ihr Aktienkavi-

tal bestägt 2.5 Millionen Mark : Zwecki» die Fortfübrung der brs-Knrtnott öct ©•cbt . tjUltrC ' DUiŝ lvyn),
Gründer sind diese Gesellschaft, ferner die Düsseldorfer Industrie.
8 erwattungs-A.-G.. Syndikus Tr . Paul Hart mann. Bankdirektn
Dr Walstr Heimes und Rechtsanwalt Dr . Max Bürger lalle m
Düfstldvrfj . _

kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Sonntag , den 12. Dezember (S. Advent).
«arNkieche. 10 Uhr : Psr . Schützler <Kantaten-Gott°edtenst). — » Uhr:

^ x ^ gkirchc. Jugenbgottesdicnst 8 4L Uhr: Psr . WcinSheimer. st Uhr:
Ufr Grein. — 5 Uhr: Kandidat Schild. — Die Kirche ist geheizt. Dans«
H Trauunncn : Psr . Dtehl. Beerdigungen: Psr . Grein.

Lvthcrkirche. Jugendgotterdienst 8.415 Uhr: Psr . Lieber. — 10 Ohr. Pst.
iAbdm̂ - Kindcrgvtterdtenst li .SO Ubr: K°nsist°r,alrat Kortheuei.

Lieber. — 8 Uhr : Gemein- eabend. — Drenstag, 14. abenbS Uhr,
Vtbelstunde: Konsistortalrat Kortheucr. — Die ^ ircheilt gehetzt.

Ringttrche. JugendgotteSdicnst 8.4L Uhr: Pst.
Psr . Phtltpin . — Kindergottesdtcnst 11.30 Uhr : Psr . v . Echlosicr. 8 USr.

' " »^ -c«ê d-s PauliaenstisiS Gottesdienst 10 Uhr: Pfr . Stchhoss.

Katholische Kirche.
3. Adventssonntag. — 12. Dezember 1020.

As- rrtirche z«m hl. »onisatins . Hl. Messen: 8.48 und 0.80 Uhr. Amt thl.
Kommunion der Erstkommunikantcn-Mädchcn und de« MarlenbunbeS
f °5  Uhr » tndergotteSdtenst .hl. Metze mit Predigt, 8̂ 18 Uhr. N «
Predigt 10.15 Uhr. Letzte hl. Metze mit Predigt Uhr. Nachmittag!
218 Uhr Christenlehre mit Andacht. Abends 6 Uhr MuttcrgottcSandacht. 3l
6en Wochentagensind die hl. Metze» um 0.30, 7.10 und 9.30 Uhr. Diens¬
tag. Donnerstag und EamStag 7.30 Uhr sind Noratemetzen. S -« rtag-b-Ä
«18 Uhr ist Salve . — Bcichtgelcgenhett: S -nntagmorgen von 8.48 Uhr an,
Samst °gn°chmitt°a 3.30 bis 7° nnd nach 8 Uhr: an allen Wochentagenn°«

&et  M -r^ Httl-Ps- rrkirche. Sonntag : Hl. Dtetzen um
mcinsame 61. Kommunion der ffrauenkongregation,, KindergottesdieiU
.Amts um 0 Uhr. Hochamt mit Predigt und Segen um 10 Uhr. Nachm.

Uhr ist Christenlehre und Andacht, um 3.30 Uhr in der Kap
-srhannesstift-S Andacht mit Predigt für die Nrauenkongr-g- ttonIn btt
Woch nt-g-n sind die hl. Metzen um °.48. 7.40 und Ubr. - D°.chtg-l-̂ .
Heist Sountagmorgen oon 0 Uhr an. SamStag von 4- 7 und nach 8 UJt
Samstag 6 Uhr : Salve.

<fn slotS Gottesdienst, Adelheidstr. 35. PrcdtgtgottcSdienst nach« . ö UH:
Ioa ..g.U»th G-meinst .der selbst, e- ' l- th. Kirche l» Preus.. » zngehvri«,-

Dotzbeimcr Straße 4. Predigtgottesdtcnst 10 Uhr. » «ndeiaoüi!-
Neuaposiolische Gemeinde, Oranienstr . 84. Nachm. 2.45 Uhr. KInderg

dienst. 3.30 Uhr: Hauptgottesdienst. . . . ..
Methodisten-Gemeinde. Predigt 0.45 Uhr, ^ " ^ ^ otteS s ,

abend» 8 Uhr: Gemischter Chor. - Montag, abend» 8 » br . M-innerch .
Dienst -», abnds 8 Uhr : Btbelstune. Prediger S . E. Gebb-rd.

Baptist-,,-Gemeind» - ytonblapeUe, « dlcrstrahe l " dred 'gt g.so
Kindergottesdienst 11 Uhr,- Predigt , hl. ^ aufe u. HI.
Mittwoch, abends 8 Uhr: Bibel- und GebeiSstundc. Prediger u_ ^

Amtlicher Wetterbericht.
Höchstwärme des vergangenen Tages . . . . rplsius.
Tlefstwärme der letzten Nadit - - - - - - 10  j
Mederschlagshöhe der letzten 24 Stunden,

gemessen in Weilburg : 1 mm
„ „ Koblenz : 0 mm

Voraussichtlidie Witterung für morgen:
Vielfach heiter ; höchstens vereinzelt ® leichte Schnceia e.

Frost bei östlichen Winden anhaltend - W

Wisierstände am 10. Dez Msiinäen 0.41, Kehl
Maxau 2.98, Mannheim 1.72, Mainz 027 un er Null ^ ^
aen 0.88. RheinMU 1.43, Kaub 0.91, Koblenz 1.19. Köln
Trier

Hauvtschriiticiiet: « et » dard Gr o t » « »• ßun ft,
Verantwortlich illr deutscheu °i,S,v»rtig - P "Ut,k: B. G rot hu ^ (t .
Wissenschaft, Unterhaltung»- u. volksmirtschastst Teil . « . C. Ei teJ! ;
für Stadt , und «andnachrtchten, Bericht und - Port. Hein, ,,
fUv di- Anzeigen: I ° h. B - tzl - r:  Druck u. Derlag d°r . Wi - » » -

«ertaas - Anstalt  G . m. d. t>-, ifimtllü in Wiesbaden^

Kursbericht der Frankfurter Börse

5. .VchNasheN»->ni.t -k
z. 4, . 6o.

. . .8n. <io.
s. do. df>.
z. .?ren<!, . flonaol, . . .
gtst. . .do. . . dn.
». . . . .do. . . . do. .
, . .r »d. Anlelhev. Ol.
t . .Bayer. Elsenb.-Anl.
»,/*. .da. do. . .do.
jj. . . .do. do. . .do... . .Hessen. .
lv». .do.

.Bosnien n. Horzeg.
b. .Bulgar. Tabak . . . .
8

vom 1« . tleaember 10 * 0.
«tu mts - Anleihen.

V. K. T,. K

. .Oesterr . Oold-Ttonte
77.50 77.50 41
66 90 6675 4
59 . - 58-25 4
67 50 67.60
64.50 64-50 l
55— 4
52 50 52 50 4
75 25 75 25 4
81 50 82 50 4
67.50 67-50 4

4
73:- 72 40 4
62 - \l

280 50 *235 - 14
Berliner Handelsges.
Comoi. n.Prtva’.bank .
DarmstRdterBank. . .
Deutsche Bank . : _
. .Effekt.Wechselb. . .
. .Vereinsbank.
Dlebonto-iicsellsch.. .
Dresdner Bank.
FruiklarterBank.

Vollbeaablte
V K. L. K.

239 —
116 -
179-50
322 -
157. -

439 -
P45 50218- -
1170

.Bagdad . .
trklsche 10 It —
lg. St.-Bento 1914
;o.. Goldrente—
lo.. St.-Rente 1910
exlko. Innere . .
do_ änssere.
8Xlk. Gold 1904

Bankaktie » .

V. K. I,. K.
27—
46-2546 50

26 5°
139. -
114 “
166- -
99 —
55 50
22 . -

568- -
810-
600.

163—
141- -
11.3-40
159-—
160—
95 25
27-75
55-
19.50

549 50
791- -
600 -

Frankfurt«,’llyp.-Bank
21B - _do . . . Hyp.-Kr.-V.
176 50 Metallb.u.Metallg.-G.. .
321 . - Mltteld. Credltbank. . .
155 50 Natlonalbankl. D.
138 50 Oost. Kredit,-Anst.
243 50 Oest. Lftndorbank.
218 — Pfälütsche Bank. .
170■•- Reichsbank ..

Aktien deulscher Transport -Anstalten.
V. K. L. K. v- K-

Berl. ct. Strassenbahnl - . - I —. — I SchantungGenusa-Sch.l —
Kahignind-Elsonbahn.l —.—115 —I Hamb-Am..Paketf. . . .Il95
SeiiwituagE.-D.-Akt..1608-- 1601-50 »KorddeutBcber Lloyd. .>186

V. K.
704-90
160-50
320.25
179.50
201  —
73.75
82—

152-25
150 25

L. K.
203—
160—
316-
179-50
200  -70.75
79—

152 25
151 -

L. K.
. - 12160-i.25 191 5C
i. - 1186.7-

Aktien anal . Tranmportanatalten.
V. K. L. F. V. K. L. K.

Oest. Sfldh.(Lombd.). .| - — I - — i Baltimore AOblo R. . .1544- 1527—Westslclllen. [ —— I —— 8Pennsylvamen. I - >
Aktien Indnatrieller ünternehmnngen.

V. K. L. K.
Aeehaffenb . teils -,,.
Banges.Sttdd.Tmmob
Brauerei Blndlng. . .
. . do_ Hennlnier.
. . .do_ Setalitferhot.
Obern. Anglo-Gnano. . .
Bad. Anti. Soda.
Bleiu.Silber Braobao
D. «old u. Sllbersch. .
Chem.Fabr.Goldenber
. .Tb. Goldschmidt. . . .
. .Fabrik Griesheim
. .Farbwerke Höchst
. .Holir . Konstant .
. .Wegelin.
. .Werke Albert.
ElektrischeA. E. G. .
do.Dcutsch-Uebersee
do. Labmeyer.
do.Licht und Kraft. ,
do. Rhein. Elektr . . .

Bochnm, Bgb.a.Gussat.
Buderns, Eisenwerke. .
Concordla, Bergbau. . .
Deutsch-Luxemburg. .
EschwcUerBergw.-V.. .
FrledrichshilUe.
Gelsenkirob. Bergw. . .
Hürnener Bergbau,.

195 : - 193.50
189-50 199—
170— 177- -
409.50
*369-75 555—
230 50 239 50
870--- 857—
800-- 800- -
557- - 700—
398 390 50
434-50 425.50
617- - 615--

: 1070- 1100-
- 309 - 309 -
- 1020 - 1002 -
. 230 50 225 20
- 207-- 197 50
. 222 501220 50

Frankfurter Hof.
Lederf. Ad!. &Oppenh
Maschlnentab.KIeyer. .
Mascblnenfab.Breuer. .
Faher u. Schleicher. .
Fahrt .Elseuaeh.
Karlsruher.
Moenus.
Motorfabr. Oberursel. .
Schnellpr.Frankentb . .
Oelfabr..V. deutsch. . .
Porz.u.Btgt.Wessel. . .
Sehrtftg. Stempel.
Schuhfabrik Fränk . . .

. . .do_ Her* Frki. .
Sektkellerei Feist_
Stcaua Roman».
Zellst.-Fabr.Waldhof. .
Zuckerfabr. BadWagh

V. K
273-

307 75

L. K.
265—

224 50
456 —
290 - '
424 . -
322—
315. -
450
270 5V
226 50
338--

401 SO

305
115
201
219
462
290
415
325
315

133

50

50

50

Bergwerks - Aktien.
V. K. L. K.

503-—490 -
375 - 300- -
395: - 33275

359-50
399--1569--

385 -
54/ .—

Zuckerfabr.Fraukenth.'400
•l exkL Bez.

V. K. L. K.
Kaiiw. Ascberslebon. . 453 -— —. —
Wetterregeln Kaiiw.. . 870 - — 865 -—
Lothr Hütten- u. B-V. 433 -— 455—
Maunesmann -W. 568 - — 551 - —
Oborschl . Elsb .Bedf . . . 328 — 320 -25
Obersehl . Elsen (Caro ) 305 - — 295 50
Phönix Brgb . u. Hbotr . 665 50 551 - -
Rlebeck Aleotau. . . . .. —.—423. —

Provln »I»l
v.

107
90
94
91
95
89
94
93

104
88

102
88

4. .Barr. H.u.Wechselb.
4. .Berl . H.-Bk. abgest.
4. .5. rie 7 u. 8,18 u. 14
4. .5. rie 15 u . 16. . . .
4. .Serie t7 u . 18—
1,/jabgest.
4. .Kommunal Ser.1. .
4. .V.Grundered.Gotha
SVaAbt. 3u.4. . .,. . r,110
SifcAb. 5u.8.
4. .D.H.-B. Brl.S.10-19
4. .5. r. 20U. 21.
8t/jSerIel3u. l3a.
t . .Frankt. Hyp.-Bk. . .
SVa. -
4. .Fkf.H.-B. Korn. 8. 2
Si'sKomm. Ser. l.
4. .Fkt.Hyp.-Kr6d.-Ver.
3"2S.4J kündb. ab 1918.
831,.
4. .Hamb. Hyp.-Bauk. .
zpsSer. 1-190u. 301-3B0
4. .Mein. H.-Bk. S.2-15
4. .5. rie 16. . . . . . .
4. .Serie 17.
4. Serie 18.
3‘habg., 1905, 1907. . .
4. .Mitteli.B.-Kr.Greiz
3 '̂ Hvp . kdb . ab 1906 .

4. . Biebrich. | -4. . Frankfurt . 1106
4. . Mannheim. > 93

Lose . V.
Augsburger. . . . . . . I 91
ßraunsebweiger.
3>JäGothaerPr .PfdbI

nnd Seamaaal -ObHgatteuen v . ff
104.50'
94-50

K.
.75
.30
50

80

75

87
89
98
99
99
99

101
89
95

50
50
50

10
■i
i-
50
75

i.75

L. K.
107 .80
90 30
94—
94 -50
95 —
82—
94-
98 -80

104-
88 —

102  -
88 75

10^ 60
99 40
87 60
89 50
93 .25
86 -
9910
99 10
99 .10

101 50
90—

4. .Pfalz. Hyp.-Bk.
IVjyerlosbar. .
tVaunrerlosbar.. . . . .
4 .Preuss Bd-Cr.-A.-B.
3»i4Ser.20. 9er.23. . . .
SüjSer. 8, 7,S,9 abg. .
1. .Pr . Cenr,.B.-Cred.-G.
4. .Kommunal 1208—
4. .Rh. Hyp. Mannheim
äiijyerlosbar. .
8Vinn7«rlosbar ab 1914
4. .Komm. unk. b. 1923.
4. .nnk.b.l994(3' a79» )
4. .Rh.-Westf.Bd.-Ored
3k«9er. 2. 4 n.6. -
4, .Westd. Bder. (Köln)
8i/j9er. S u. 4. Ser.9. .
4 Hess. Ld.-Hyp.-B....
4. ,Ku:u. Ser. 8-14. . . ■■
3V«Kom. Ser. 1-3. 3. 4-
4. .f,and.-Crodk.(Ca9s.)
SuzSer. 19u. 21 . . . . . ■
4. .Hassan.Landesbk.
33/,Ut.17. n.X. --
S'-liLlt.F, G. H, K n. I.
3,/iLit.M, S, P n. H. -.•

95751 3̂ jLU. R. Stt T.
7 - I 6. .LU. 0.. .

d91I83— — I -
—.—1162

_ , - , —|3 '|» Wiesbaden.
50193 2511 . do. . . .neue
K. L. KI 83

lll

94
85
V>.
97!
92!

81-1
100  ■
99
9989

100
87-98
34
99
86

%■
lo¬
st:
92-
97

1162

1. f-
104-60

htzckS
86
or5Ö

100f87-60
82 26

100~
93-;
98:50
89- '

100 '
Ui
84'
99-32
86S?

100-26

$ ■:35

I.u/aKSln-Mlndener—4 .. Meininger Prftmiom
Tdrkisehe 400 Frs. 1515

m
K. «» *■
501: >
-1505  '
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